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Stadt Haan 
Der Bürgermeister 

Beschlussvorlage 
Nr. 51/119/2013 

Amt für Jugend, Soziales und Schule 
05.06.2013 

öffentlich 

 
 

Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Schul- und Sportausschuss  
 

26.06.2013 

Haupt- und Finanzausschuss  
 

02.07.2013 

Rat  
 

09.07.2013 

 
 
Ganztagsbetrieb am Gymnasium 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, in enger Zusammenarbeit mit der Schule, im 
Rahmen des bisher geplanten Finanzvolumens, die Neubauplanung konzeptionell 
und funktional so zu gestalten, dass das Haaner Gymnasium perspektivisch in eine 
Ganztagsschule umgewandelt werden kann. 
 
 

Sachverhalt: 

 
Im  vergangen Jahrzehnt hat sich die Schullandschaft in Nordrhein-Westfalen stark 
verändert. Nach Start der offenen Ganztagsschule in den Grundschulen und der 
Umwandlung von Hauptschulen in Ganztagsschulen, wurde der Ganztag durch die 
Ganztagsoffensive im Jahr 2008 zunehmend an Realschulen und Gymnasien 
eingeführt. An Halbtagsschulen gibt es die Möglichkeit, durch das Programm „Geld 
oder Stelle (Pädagogische Übermittagbetreuung)“ bedarfsgerechte Angebote zu 
schaffen, wie derzeit an Realschule und Gymnasium in Haan praktiziert. Seitens der 
Verwaltung wurde die Entwicklung in enger Zusammenarbeit mit den Haaner 
Schulleitungen beobachtet und im Hinblick auf den Bedarf in Haan eruiert und 
abgestimmt. So werden die Angebote vor Ort, die im Einklang mit den vorhandenen 
Ressourcen stehen, als bisher ausreichend und bedarfsgerecht bewertet.  
 
Dennoch gilt es, die Entwicklung wachsam im Auge zu behalten. Zum kommenden 
Schuljahr befinden sich rd. 50 % der Grundschulkinder im Ganztag. Ein sukzessiver 
Ausbau der U3-Betreuung und sich zunehmend verändernde Familienstrukturen 
lassen einen weiter steigenden Bedarf vermuten. Dieser wird sich zeitverzögert auf 
die weiterführenden Schulen auswirken. 
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Aus diesem Grund ist es wichtig, im direkten Dialog mit den Schulleitungen, die 
Bedarfssituation in Haan zu analysieren und zu bewerten, um darauf aufbauend 
mittelfristig eine optimale und qualitativ gesicherte Schulentwicklungsplanung 
abstellen zu können. 
 
Der anstehende Neubau des Gymnasiums bietet die Möglichkeit, dies bereits im 
Vorfeld konzeptionell einzubeziehen und ein Schulangebot in Haan auch langfristig 
den sich ständig verändernden Entwicklungen anpassen zu können. Darüber hinaus 
bietet die lange Vorlaufzeit die Chance, gemeinsam mit der Schulgemeinde ein für 
den Standort bedarfsgerechtes Angebot zu entwickeln. Seitens der Verwaltung 
wurden diesbezüglich bereits Gespräche mit der Schulleiterin geführt, die einer 
Entwicklung hinsichtlich des Ganztages offen und konstruktiv gegenüber steht.         
  
 
Finanz. Auswirkung 
 
keine 
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